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Drucksachen-Nr.

6067/2009-2014

Informationsvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Jugendhilfeausschuss 11.09.2013 öffentlich

Fachbeirat für Mädchenarbeit 25.09.2013 öffentlich

Integrationsrat 25.09.2013 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Weiterentwicklung des Kinderschutzes im Jahr 2012

Betroffene Produktgruppe
11 06 02  Förderung von Familien

Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen
Die Ergebnisse dienen der Weiterentwicklung präventiver Hilfen und der Sicherstellung des
Kinderschutzes.

Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan
keine Auswirkungen

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

JHA 08.02.2012, Dr.-Nr. 3484/2009-2014
JHA 20.06.2012, Dr.-Nr. 4238/2009-2014
JHA 09.01.2013, Dr.-Nr. 5154/2009-2014

Sachverhalt:

Seit dem Jahr 2008 berichtet die Verwaltung dem Jugendhilfeausschuss einmal jährlich
zusammenfassend über die Aktivitäten im Bereich des Kinderschutzes.

Dabei wurden im Bericht des letzten Jahres erstmalig Maßnahmen im Bereich des präventiven
Kinderschutzes und die Entwicklungen im Bereich der Inobhutnahmen – dem eingriffsstärksten
Bereich des Kinderschutzes – in einer Informationsvorlage zusammengeführt. Diese Systematik
wird auch in dieser Vorlage beibehalten.

Zum 01.01.2012 trat das Bundeskinderschutzgesetz in Kraft. Die damit verbundenen teils neuen
Anforderungen an einen gelingenden Kinderschutz sowie die für 2012 und 2013 zur Verfügung
gestellten Bundesmittel „Frühe Hilfen“ prägten im Berichtszeitraum die Überlegungen und
Planungen vor Ort.

Erster Beigeordneter

T i m  K ä h l e r


